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Sortiment im Dorfladen
Der Dorfladen im ehemaligen 
Gasthaus Staudinger hat sich be-
reits gut etabliert und kommt bei 
den Kunden sehr gut an. Gerade 
zum Frühjahrsstart und Beginn der 
Grillsaison kommen neue Lieferan-
ten mit ihren Produkten hinzu. Das 
Sortiment erweitert und verbes-
sert sich laufend.
Gerne sind unsere freundlichen 
Mitarbeiterinnen auch für Anlie-
gen und Ideen offen und bemühen 
sich die Wünsche der Kunden zu 
erfüllen.
Das Angebot von frischem Bau-
ernbrot am Freitag, sowie Kräuter 
und Blumen von Peter‘s Gärtnerei 
aus Thurnham erfreut sich großer 
Beliebtheit.
Ab jetzt ist der Dorfladen On-
line und neben seiner Homepage 
auch auf Facebook vertreten und 
berichtet dort über die aktuellen 
Trends im Laden.

GESCHENKSIDEE:
Gutscheine vom Dorfladen sind 
das ideale Geschenk.

BONUSKARTE: 
Jeder Einkauf ab 10 € wird auf der 
Karte vermerkt und nach 10 Ein-
käufen erhalten die Kunden 10 % 
Rabatt auf einen der nächsten Ein-
käufe!

Sortimentserweiterung und Gutscheine; Foto: Dorfladen

Öffnungszeiten Dorfladen:  
MO, Mi, DO, FR.: 08:00 – 13:00 
und 15:00 – 18:00 Uhr
SAMSTAG: 08:00 – 12:00 Uhr

Mitarbeiterin: Ingrid mit den Waren 
von Peters Gärnerei
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Liebe Micheldorferinnen liebe Micheldorfer!
Es sprießt und blüht der ganze Ort. 
Das Frühjahr bringt wieder viele 
bunte Farben und wärmende Son-
nenstrahlen in unsere Gärten und 
Naturlandschaften. Einfach schön, 
das gute Zusammenspiel von Na-
tur und Mensch zu beobachten 
und wie sehr sich der Frühling auf 
die Tatkraft und das Wohlbefinden 
auswirkt. 
Viel früher als geplant und moti-
viert von den einladenden Wet-
terverhältnissen, konnte die Er-
öffnung der Burgterrasse schon 
Ende März gefeiert werden. Die 
zahlreichen Besucher fanden ei-
nen neu gestalteten Gastgarten 
vor, genossen köstliche Mehlspei-
sen zum Kaffee und die traumhaf-
te Aussicht über Micheldorf. Die 
Bauarbeiten im Inneren der Burg 
sind voll im Gange, gestalten sich 
aber umfangreicher als geplant. 
Die geschichtsträchtigen Gemäu-
er stellen die Restaurateure vor 
große Herausforderungen. Das 
Ergebnis wird alle begeistern und 
die Geheimnisse der Jahrhunderte 
wieder freigeben. 
Auch unser mit der Burg stark 
verwurzelter Musikverein Wein-
zierl-Altpernstein feiert Ende Mai 
in einem würdigen Rahmen sein 
71-jähriges Bestehen und lädt alle 
Musikbegeisterten dazu ein. 
Zu feiern hatten am 06. April die 
Marktmusikkapelle Micheldorf 

und der Musikverein Weinzierl-
Altpernstein nach dem Wertungs-
spiel im Freizeitpark. Beide Verei-
ne erhielten eine Auszeichnung in 
Gold. Herzliche Gratulation für die 
überwältigenden Leistungen.
Anlass zum Gratulieren gab es 
auch bei unseren Feuerwehren, 
die sich monatelang auf das neu 
entwickelte Branddienstleitungs-
abzeichen vorbereitet hatten. Bei 
Kaiserwetter konnten die Feu-
erwehren Micheldorf und Alt-
pernstein mit jeweils zwei Mann-
schaften ausgezeichnet werden. 
Herzliche Gratulation an die Kame-
radinnen und Kameraden beider 
Feuerwehren und die Bereitschaft 
für ihren selbstlosen Einsatz. 
In diesem Zusammenhang möch-
te ich mich auch bei den Perso-
nen bedanken, die ehrenamtlich 
in Vereinen und Organisationen 
tätig sind. Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil für unseren sozia-
len Zusammenhalt. Auch einzel-
ne Personen, die Hilfesuchende, 
Nachbarn, Bekannte und Freunde 
unterstützen, sind für die Betrof-
fenen ein wichtiger Anker. In ei-
ner Zeit, in der die Anonymität zur 
Vereinsamung führt, sind soziale 
Kontakte umso wichtiger. Vielen 
herzlichen Dank!
Wer in den letzten Tagen im Zen-
trum von Micheldorf unterwegs 
war, konnte sich an dem schönen 

Blumenschmuck am Ortsplatz, der 
jedes Jahr von Ehrenamtlichen ge-
pflegt und betreut wird, erfreuen. 
Leopoldine Berger sowie Erni und 
Hannes Tumeltshammer gestalten 
jedes Jahr unsere Blumenbeete. 
Blumen beleben unseren Ort und 
es würde mich freuen, wenn noch 
mehr Farbe in das Ortszentrum 
einziehen würde. Vielen Dank für 
euren Einsatz. Die E-Mobilität soll 
auch in Micheldorf weiter ausge-
baut werden, eine E-Tankstelle für 
Elektrofahrzeuge befindet sich ne-
ben dem Gemeindeamt, ein Fahr-
zeug von der Bürgerenergie kann 
ausgeliehen werden, Info unter 
+43 (0) 720 59 55 95 bei Frau Bet-
tina Lederer, Bürgerenergie e.Gen. 
Als nächster Schritt soll im Som-
mer eine Tankstelle für E-Bikes er-
richtet werden.
Ich wünsche allen Micheldorfe-
rinnen und Micheldorfern einen 
farbenfrohen und wetterbestän-
digen Frühlingsbeginn sowie viele 
schöne Spazier- und Wandertage. 
Vielleicht sehen wir uns bei einem 
interessanten Rundgang im Him-
melreichbiotop, einer Wanderung 
auf die Burg Altpernstein oder die 
Gradnalm! Ihr Bgm. Horst Hufnagl

Nächste Sprechstundentermine

Montag: 06.05.2019, 13.05.2019, 
27.05.2019 und 03.06.2019 von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeinde-
amt, Rathausplatz 1, 4563 Michel-
dorf;

Auskunft und telefonische Voran-
meldung bei Frau Johanna Rohr-
auer oder Frau Doris Humer unter: 
Tel. 07582/612 50 - 22. 

Sozialratgeber 2019
BESTELLUNGEN (KOSTENLOS):
Sozialplattform OÖ 0732-66 75 
94, office@sozialplattform.at
Land OÖ, Abteilung Soziales 0732-
77 20-152 21

DOWNLOAD
https://sozialplattform.at/publi-
kationen.html
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Erlassung eines neuen Bebau-
ungsplanes im Oberen Wiener-
weg

Die Marktgemeinde Micheldorf 
hat die Absicht einen neuen Be-
bauungsplan (Nr. 84 – „Oberer 
Wienerweg Hubergründe“) zu 
erlassen.

Gemäß § 33 (1) Oö. ROG 1994, 
LGBl. 115/2005 idgF, wird dies 
von 01. April 2019  - an der 
Amtstafel - mit der Aufforde-
rung kundgemacht, dass jeder 
Planungsträger bis einschließlich 
15. Mai 2019 seine Planungsinte-
ressen dem Marktgemeindeamt 
Micheldorf in Oö. schriftlich be-
kannt geben kann. (Autor: Bauabteilung)

Anschrift: 
Gemeinde Micheldorf
Rathausplatz 1
4563 Micheldorf

Ende März erhielt Frau Elfriede Prinz nach 40 Jahren Gemeinde-
dienst ihren Ruhestandsbescheid. Die Marktgemeinde Micheldorf 
bedankt sich bei ihr für die geleistete Arbeit und das Vertrauen in 
die Gemeinde Micheldorf. Alles Gute für den aktiven Ruhestand 
wünscht das  Gemeindeamt. 
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ACHTUNG: 
Betrifft den Wahlsprengel 4  (Weinzierler-
hof). Die EU-Wahl für den Wahlsprengel 4 ist 
aus organisatorischen Gründen im Gasthof 
Landerl.  
Wir danken für Ihr Verständnis

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  
automatisiertenund raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtlichen Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit!
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Befüllen von Schwimmteichen und Pools
Im Frühjahr werden viele 
Schwimmteiche und Pools mit fri-
schem Wasser befüllt. Die Markt-
gemeinde Micheldorf bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger sich vor 
Befüllung ihres Schwimmbeckens 
mit den Wasserwarten Herzog 
Wolfgang (Tel.: 0664/53 51 141) 
oder Christian Rohrauer (Tel.: 
0664/53 51 140) in Verbindung 

zu setzen. Der hohe 
Wasserverbrauch 
kann ansonsten zu 
erheblichen Proble-
men bei der Trink-
wasserkoordination 
führen.
Tipp: Prüfen Sie ob  
ihr Pool auch was-
serdicht ist!

Foto: pixabay.com

Saisonstart im Alpenbad Micheldorf
Ab Mitte Mai (Schönwetter), ist 
es wieder soweit, das Alpenbad 
Micheldorf startet in die neue 
Badesaison. Bei Schönwetter ist 
das Freibad in weiterer Folge 
von Mai bis Ende Juni täglich von 
10:00 bis 20:00 Uhr und ab 01. 
Juli 2019 von 09:00 bis 20:00 Uhr 
geöffnet.

Das Alpenbad bietet neben fünf 
Becken mit über 900 m² Was-
serfläche und vorgewärmtem 
Badewasser auch eine große Lie-
gewiese, mit eigenem Mutter-
Kind-Bereich sowie einer FKK-
Liegewiese. Eine Breitrutsche 
garantiert zudem den nötigen 
„Fun-factor“. 

Zahlreiche Freizeitangebote
Tennis-, Badminton- sowie 
Beachvolleyballanlagen runden 
das vielfältige Angebot ab. Damit 
wird nicht nur allen Wasserratten 
und Sportlern sondern auch Er-
holungssuchenden ein optimales 
Umfeld geboten.

Freizeiteinrichtungen Micheldorf 
und Kirchdorf
Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass für alle Frei-
zeiteinrichtungen in Micheldorf 

und Kirchdorf eine Jahreskarte 
käuflich zu erwerben ist. Diese 
ist ab Ausstellungsdatum ein Jahr 
gültig.

Badeordnung und Tarifliste
Die Tarifliste und die Badeord-
nung können im Alpenbad oder 
auf der Gemeinde Homepage 
eingesehen werden.
Saisonkarten sind ab Mai erhält-
lich. Dauerkarten werden in Form 
von Ausweisen ausgestellt. Um 
Wartezeiten bei der erstmaligen 

Ausstellung zu vermeiden, kön-
nen Saisonkarten ab Mai direkt 
an der Alpenbadkasse erworben 
werden. Im Marktgemeindeamt 
werden keine Badekarten ausge-
stellt.

Alpenbad Micheldorf
Bademeister Roland Zederbauer
Badstraße 15
4563 Micheldorf
Tel.: (07582) 625 09
E-Mail: alpenbad.micheldorf@aon.at
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Ferienkalender
Auch heuer organisiert die 
Marktgemeinde Micheldorf 
den beliebten Ferienkalender. 
Der fertige Kalender ist ab 28. 
Juni 2019 online abrufbar bzw. 
am Gemeindeamt abholbar. 
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Kinderstube der Natur
Die Frühlingszeit ist die Kinder-
stube der Natur und wir bitten 
um Ihre Mithilfe!
Mit Begeisterung und Freude ge-
nießt der Naturliebhaber den 
Frühling. Die Tier- und Pflanzen-
welt begrüßt uns mit einer gewal-
tigen Vielfalt neuen Lebens und 
bietet eine scheinbar unerschöpf-
liche Quelle an Glücksgefühl und 
Lebenskraft. Jetzt im Frühling, 
wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der 
Wildtiere vordringen, ist es wich-
tig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. 
Vor allem deshalb, da ab jetzt ver-
mehrt Jungwild das Licht der Welt 
erblickt. Es ist also Tierschutz, 
wenn vermeintlich verlassene 
Junghasen NICHT AUFGENOM-
MEN werden! Sie sind meist nicht 
verlassen und die Häsin kommt 
täglich zu ihnen, um sie zu säugen. 
Auch Gelege, also Vogeleier, sollen 
auf keinen Fall berührt werden. 
Das Muttertier beobachtet aus 

sicherer Entfer-
nung genau die 
S t ö r e n f r i e d e 
und traut sich 
nicht zum Nest, 
solange die Ein-
dringlinge in der 
Nähe sind und 
so kühlen die 
Eier aus…
Ein Appell des 
OÖ Landesjagd-
verbands und der 
Jägerinnen und Jäger richtet sich 
an die Hundehalter, damit sie ihre 
Vierbeiner an die Leine nehmen. 
Selbst wohlerzogene Hunde ver-
gessen schon einmal ihre guten 
Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Stra-
ßen und können Unfälle verursa-
chen. Ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand das Kitz verlieren. 
Da muss der Hund das Tier gar 
nicht erwischen. Lassen wir also 
den Wildtieren ihre Ruhezonen, 

bleiben wir auf den Wegen und er-
freuen wir uns über den herrlichen 
Anblick und die wunderbare Natur 
in unserer Gemeinde – die Tiere, 
aber auch wir Jägerinnen und Jä-
ger danken es Ihnen! Auf der Web-
site www.fragen-zur-jagd.at eröff-
net der OÖ Landesjagdverband 
interessante Einblicke in die Welt 
der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch ein-
mal hinein. (Autor: Mag. Christopher Böck, Wildbio-

loge und GF des OÖ.)Landesjagdverbandes)

Wildrettung zur Mähzeit 
Gemeinsam schützen Jäger und 
Landwirte den Wildnachwuchs 
Der Mai ist der Geburtsmonat vie-
ler heimischer Wildtiere, der Feld-
hasen, Fasane, Rebhühner oder 
Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit 
der Geburt, beginnt, suchen sich 
die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. 
in den Wiesen. Das hohe Gras soll 
den Jungtieren ausreichend Schutz 
bieten und verhindern, dass Füch-
se oder andere natürliche Feinde 
den Nachwuchs entdecken. Doch 
die wohl größte Gefahr für die 
Jungtiere in den Wiesen, stellen 
die Mähwerke der Landwirte dar. 
Achtung, Jungtiere im Gras
In Grünlandgebieten ist im Mai die 
Zeit des ersten Schnittes auf den 
nun saftigen Wiesen. Genau dann, 

wenn die Rehgeißen ihre Jungen 
ins hohe Gras „gesetzt“ haben. 
„Das Muttertier begibt sich dann 
alleine auf Nahrungssuche und 
lässt ihren Nachwuchs geschützt 
im Gras. Bei Lärm oder Gefahr flie-
hen die jungen Tiere jedoch nicht, 
sondern drücken sich tiefer in den 
Boden. Dies ist der natürliche Drü-
ckinstinkt“, so Wildbiologe Christo-
pher Böck. Eine gute Zusammen-
arbeit der heimischen Landwirte 
mit den regionalen Jägern sowie 
innovative Maßnahmen retten 
zahlreichen Wildtiernachwuchs 
wie Rehkitze, aber auch Feldha-
sen, Kiebitze oder Feldlerchen vor 
dem Mähtod. Gezielte Projekte 
zur Kitzrettung 
Seit Jahren engagiert sich die OÖ 

Jägerschaft gemeinsam mit den 
Landwirten für den Schutz der 
jungen Wildtiere. Mit gezielten 
Maßnahmen vor und auch wäh-
rend der Mahd können zahlreiche 
Jungtiere gerettet werden. Einge-
setzt werden unter anderem an 
Stangen flatternde Kunststoffsä-
cke oder auch technische Wild-
retter, welche an den Traktoren 
befestigt werden und mittels Infra-
rotsensoren oder Schall die Tiere 
aufspüren. Immer stärker nachge-
fragt wird der Einsatz von Coptern. 
Diese überfliegen ferngesteuert 
die Wiesen und mittels Wärmebild 
wird den Jägern angezeigt, wo sich 
beispielsweise Kitze verstecken. 
(Autor: Mag. Christopher Böck, Wildbiolo-
ge und GF des OÖ. Landesjagdverbandes)

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. 
Es handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern sind meist 
nicht weit von ihren Schützlingen entfernt; Foto: N. Mayr
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Katzenbesitzer aufgepasst
Viele Tierbesitzer möchten ih-
ren Katzen ermöglichen, dass sie 
im Freien die Gegend erkunden 
können. Bei regelmäßigem Frei-
lauf für Katzen sind allerdings die 
tierschutzrechtlichen Regelungen, 
die in ganz Österreich gelten, zu 
beachten. Diese besagen, dass 
Katzen mit regelmäßigem Zugang 
ins Freie von einem Tierarzt kas-
triert werden müssen, sofern sie 
nicht zur Zucht verwendet wer-
den. Das gilt ausnahmslos für alle 
in Österreich gehaltenen Katzen.
Diese verpflichtende Kastration 
von Katzen verhindert eine un-
gewollte Vermehrung. Zudem 
hat sie auch viele Vorteile für die 

Gesundheit und das Verhalten 
der Tiere (z.B. geringeres Risiko 
für hormonell bedingte Erkran-
kungen wie Gesäugetumore oder 
Zysten, weniger übelriechendes 
Markieren oder weniger Herum-
streunen). (Quelle: Land OÖ, Ab-
frage 05.04.2019)
Der VEREIN KATZENJAMMER -  
hilft. Ein finanzieller Zuschuss bei 
Kastrationen für eigene Katzen 
und komplette Kostenübernahme 
bei Streunerkatzen und zugelaufe-
nen Katzen.  „Scheue“ Katzen kön-
nen mit Lebendfallen  des Vereins 
eingefangen und zum Tierarzt zur 
Kastration gebracht werden.  
Vorgehensweise: 

Bitte unbedingt vor der geplanten 
Kastration mit dem Verein Katzen-
jammer - Obfrau Fr. Hupmayer 
oder Fr. Springer Kontakt aufneh-
men. (Quelle: BH Kirchdorf & Verein Kat-
zenjammer)
Tel.: 0664-5047195 Fr.Hupmayer,  
Tel.: 0664-2827708   Fr. Springer
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Führen Sie Ihren Hund nicht auf landwirtschaftlich ge-
nutzen Wiesen aus
§ 6 OÖ Hundehaltegesetz 2002 - 
Auszug
(1) Hunde müssen an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt wer-
den. (2) Bei Bedarf, jedenfalls aber 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
in Schulen, Kindergärten, Horten 
und sonstigen Kinderbetreuungs-
einrichtungen, auf gekennzeich-
neten Kinderspielplätzen sowie 
bei größeren Menschenansamm- 
lungen, wie z. B. in Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungs-
parks, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison und bei 
Veranstaltungen, müssen Hunde 
an der Leine und mit Maulkorb ge-
führt werden! 
Leine und Maulkorb 
Die Leine muss der Körpergrö-
ße und dem Gewicht des Hundes 
entsprechend fest sein und höchs-
tens eine Länge von 1,5 Meter 
haben. Der Maulkorb muss so 
beschaffen sein, dass der Hund 
seinen Fang darin öffnen und frei 

atmen, jedoch weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf abstrei-
fen kann. Die Maulkorbpflicht gilt 
nicht für das Führen von Hunden, 
die auf dem Arm oder in einem 
Behältnis getragen werden, sowie 
für Hunde, für die auf Grund einer 
Erkrankung der Atemwege durch 
chronische und irreversible Atem-
beschwerden bei Vorliegen eines 
veterinärmedizinischen Attests 
das Tragen eines Maulkorbs nicht 
zumutbar ist. Dieses Attest ist stets 
mitzuführen und den Organen des 
öffentlichen Sicherheitsdienstes 
auf Verlangen vorzuweisen. 
Hundekot auf landwirtschaftli-
chen Flächen und Wegen 
Im Frühjahr setzt wieder die Ve-
getation ein und für Landwirte 
beginnt die Arbeit am Feld. Den 
Landwirten bereitet zunehmend 
große Sorge, dass viele Hunde-
besitzer sich nicht um die Hin-
terlassenschaft ihres Vierbeiners 
kümmern. Futter für Milchkühe 
unbrauchbar. Hundekot verunrei-

nigt das Grün-
futter, welches 
folglich nicht 
mehr an Milchkühe oder an an-
dere Rinder verfüttert werden 
kann. Bei Mäharbeiten wird der 
Hundekot im Futter zusätzlich ver-
teilt. Durch Hundekot verunrei-
nigte Siloballen oder Heu müssen 
vernichtet werden, da das Futter 
unbrauchbar wird. Der Hundefüh-
rer ist verpflichtet, die Exkremen-
te des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich zu 
beseitigen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Am Radweg ist die 
Leinenpflicht unbedingt einzuhal-
ten!  "Gassi-Säckchen"
Wir ersuchen Sie, Ihren Hund bei 
der Verrichtung seiner Notdurft 
nicht auf Grünland auszuführen. 
Angrenzende Waldstücke oder das 
Mitführen von "Gassi-Säckchen", 
die im Handel erhältlich sind, 
schaffen hier Abhilfe. 
Vielen Dank!
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Restmüllentleerung
Im Sinne des Umweltschutzes, er-
möglicht die Marktgemeinde Mi-
cheldorf ihren Einwohnern eine 
umfangreiche und sortengerechte 
Müllentsorgung. Ein Teil davon 
ist die zwei- bzw. vierwöchige 
Abholung des Restmülls. Damit 
diese möglichst reibungslos funk-
tioniert, bedarf es der Mithilfe 
aller Bürger. Uns wurden seitens 
des Bezirksabfallverbandes - kurz 
BAV - sowie unseres Entsorgungs-
unternehmens und auch durch 
Anregungen von Bürgern zwei 
Verbesserungswünsche nahege-
bracht:
1. Die Beschriftung der Restab-
falltonnen
Wir wurden darauf hingewiesen, 
dass die Beschriftungen der Res-
tabfalltonnen nicht mehr überall 
einwandfrei lesbar sind. Deshalb 
bittet die Markgemeinde Michel-
dorf sehr darum, die Beschriftun-
gen zu überprüfen und die Tonnen 
gegebenenfalls mit neuen Aufkle-
bern passend zum Abholintervall 

und zur Tonnengrö-
ße zu versehen. Die-
se werden kostenlos 
zu den Parteienver-
kehrszeiten am Ge-
meindeamt ausgege-
ben.
2. Überfüllte Rest-
mülltonnen
Außerdem besteht 
die große Problematik vollkom-
men überfüllter Mülltonnen, de-
ren Deckel sich nicht mehr schlie-
ßen lassen. Dies entspricht nicht 
dem Oö. Abfallwirtschaftsgesetz 
2009 § 7 Abs. 4/2 sowie Abs. 5 
und § 5 Abs. 4 der Abfallordnung 
der Marktgemeinde Micheldorf. 
Darum ersucht die Gemeinde ein-
dringlich, auch wirklich darauf zu 
achten, dass die Mülltonnen nicht 
überfüllt werden und die Deckel 
vollständig geschlossen werden 
können. Überfüllte Mülltonnen 
stellen ein erhebliches Maß an 
Mehraufwand seitens des Entsor-
gers dar, was sich langfristig auf 

die Abfallgebühren für alle Bürger 
Micheldorf auswirken wird.
Eine konsequente Trennung und 
Vermeidung von Abfall kann bei 
Platzproblemen in der Tonne Ab-
hilfe schaffen. Quillt der Müllbe-
hälter regelmäßig über, sollte eine 
größere Tonne gekauft und ange-
meldet oder das Abholintervall 
verkürzt werden. Ist dies nur ein 
Ausnahmezustand, sollte recht-
zeitig auf zusätzliche Restmüllsä-
cke zurückgegriffen werden, die 
man um 6 € am Gemeindeamt er-
werben kann. Die Marktgemein-
de Micheldorf und die Umwelt 
danken für Ihre Mithilfe!
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Fundamt
Aus gegebenem Anlass, möchte 
die Marktgemeinde Micheldorf 
ihre Bürger auf das Thema Fund-
amt aufmerksam machen und 
vielleicht sogar ein paar verloren-
gegangene Sachen ihren Besit-
zern zurückgeben.
Wenn Sie etwas verlieren oder 
vergessen, zögern Sie nicht, am 
Gemeindeamt anzurufen und 
nachzufragen. Häufiger als ver-
mutet, werden gefundene Ge-
genstände mitgenommen und bei 
der Fundbehörde abgegeben. Am 
häufigsten betroffen sind Handys, 
Schlüssel sowie Sonnenbrillen.
Eine weitere, umfassende Mög-
lichkeit, abgängige Besitztümer 
ausfindig zu machen, ist die Web
site www.fundamt.gv.at. Hier 

werden österreichweit alle Din-
ge, die auf Gemeinden abgege-
ben wurden, eingetragen. Auch 
Bürger können diese Seite nut-
zen, um Verluste bekannt zu ma-
chen und gemeindeübergreifend 
zu suchen. Außerdem bittet die 
Gemeinde darum, ehemals als 

verloren gemeldete Sachen, die 
wiedergefunden wurden, auch 
zu melden. Somit können sie aus 
dem Verzeichnis entfernt werden 
und eine bessere Übersicht ist ge-
geben. Die Marktgemeinde Mi-
cheldorf dankt für Ihre Mithilfe!
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Auf gute Nachbarschaft 
Die Beziehung zum Nachbarn 
kann durch Rauchbelästigung 
und Rasenmäherlärm durchaus 
leiden.
Gerade die warmen Sommermo-
nate werden von vielen Haus- und 
Grundeigentümern genutzt, die 
Tage bzw. Abende im Freien zu 
verbringen. In geselliger Runde 
werden Holzkohlegriller in Betrieb 
genommen, in Feuerkörben oder 
ähnlichen Behältern knisternde 
Feuer entfacht und bei Musik aus 
dem Lautsprecher oft bis spät in 
die Nacht angeregte Unterhaltun-
gen geführt. 
Von den Teilnehmern werden der-
artige Aktivitäten als angenehm  
empfunden. Gedanken an den 
Nachbarn sind wohl eher zweit-
rangig, aber durchaus wichtig.
Untersagung
Nach den Bestimmungen des 
ABGB kann der Grundstückseigen-
tümer dem Nachbarn die von des-
sen Grund ausgehenden Einwir-
kungen durch Rauch, Ruß, Wärme, 
Geruch, Geräusch, Erschütterung 
und Ähnlichem untersagen, wenn 
diese das nach den örtlichen 
Verhältnissen gewöhnliche Maß 
überschreiten und die ortsübliche 
Benutzung des Grundstückes we-
sentlich beeinträchtigen. 
Verständnis
Die Marktgemeinde Micheldorf 
appelliert daher, im Interesse ei-
ner guten Nachbarschaft und zur 
Vermeidung von Rechtsstreitig-
keiten, besonders bei Grillpar-

tys etc. darauf zu 
achten, dass die 
Nachbarn nicht 
unzumutbar beein-
trächtigt werden. 
Der Aufstellungs-
ort des Grillers 
sollte so gewählt 
werden, dass je 
nach Windrichtung 
ein möglichst gro-
ßer Abstand zum 
Nachbarn besteht. 
Bitte bedenken Sie 
auch, dass häu-
fig stattfindende 
Grillpartys als besonders störend 
empfunden werden und es Ge-
richtsurteile gibt, die eine Be-
schränkung der Anzahl zur Folge 
haben. Gerade den zuletzt stark 
in Mode gekommenen Feuerkör-
ben sollte besonderes Augenmerk 
geschenkt werden, da das darin 
verbrannte Holz im Regelfall kei-
nen besonderen Nutzen entfaltet, 
sondern lediglich einen optischen 
Effekt darstellt. Der dabei ent-
stehende Rauch und die Gefahr 
durch Funkenflug werden häu-
fig unterschätzt. Die Belästigung 
für die Nachbarn ist dafür umso 
größer. Je mehr Rücksicht im De-
tail liegt, desto eher wird auch 
der Nachbar Verständnis für die 
eine oder andere längere abend-
liche Grillerei aufbringen können. 
Gemütliche Abende im eigenen 
Garten sind keinesfalls verboten. 
Bitte denken Sie aber immer da-

ran, dass mangelnde Rücksicht 
auf die Nachbarn sehr schnell zu 
rechtlichen Problemen führen 
und Nachbarschaftsstreitigkeiten  
häufig  eine  unheilvolle Eigendy-
namik  entwickeln. 
Rasenmäherzeit
Wir ersuchen alle Micheldorfer 
und Micheldorferinnen des Wei-
teren, mit Rücksicht auf die Nach-
barschaft in der Zeit der allgemei-
nen Mittagsruhe von 12.00 bis 
14.00 Uhr, an Samstagen ab Mit-
tag und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig auf das Rasenmähen zu 
verzichten. Auch wenn es in unse-
rer Gemeinde keine ortspolizeili-
che Verordnung gibt, die Zuwider-
handelnde mit Strafsanktionen 
bedroht, sollte es mit Rücksicht 
auf die Nachbarschaft selbstver-
ständlich sein, die obige Regelung 
einzuhalten.

Foto: pixabay.com

Sie planen eine Hochzeit inklusive Hochzeitsschießen?
Das sogenannte „Brautaufwe-
cken“ oder „Hochzeitsschießen“ ist 
grundsätzlich zu melden und be-
darf einer Genehmigung. 
Das traditionelle Hochzeitsschie-
ßen (Gas-Sauerstoffgemisch) muss 

bei der Marktgemeinde Michel-
dorf und der Polizeiinspektion ge-
meldet bzw. muss dieses Schießen 
von der Marktgemeinde geneh-
migt werden. Beim Schießen mit 
einer Böllerkanone muss bei der 

Bezirkshauptmannschaft um Be-
willigung angesucht werden.

Foto: pixabay.com
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Mittwoch, 01. Mai
08:30 Uhr, Staatsfeiertag Hl. Messe, Pfarre Heiligenkreuz

19:00 Uhr, Maiandacht mit Abendmesse, Pfarrkirche Mdf.

Samstag, 04. Mai
Firmung
09:30 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 05. Mai
Florianimesse mit anschl. Frühschoppen
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 5. Mai
„Dreierlei zum Sonntag“ , bei schön&gut
ab 12:00 Uhr, Infos: www.schoen-menschen.at

Mittwoch, 08. Mai
Muttertagsfeier, PV OG Micheldorf
14:00 Uhr, GH Felbermayr

Sonntag, 12. Mai
„Muttertagsmenü“ bei schön&gut
ab 12:00 Uhr, Infos: www.schoen-menschen.at

Sonntag, 12. Mai
Muttertag Hl. Messe
08:30 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 15. Mai
Rettenbach-Schröck. Wanderung, PV OG Mdf
08:00 Uhr, Abfahrt Busgarage Weiermair

Samstag, 18. Mai Anmeldung unter 07582/60454 erbeten!

Gemma Bleaml schaun! 1. Orchideenwanderung
08:30 Uhr, Parkplatz Himmelreichbiotop

Samstag, 18. Mai
Einkaufsmesse für Frauen
10:00 Uhr, Freizeitpark Micheldorf

Sonntag, 19. Mai
Eltern/Täuflings-Segnung
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 19. Mai
Erstkommunion mit Pfarrkaffee und Grillerei
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Mittwoch, 22. Mai Anmeldung unter 07582/60454 erbeten!

Laubfrosch & Co, „Letze Laubfroschpopulation im Bez.“
20:00 Uhr, Parkplatz Himmelreichbiotop

Donnerstag, 23. Mai + 27. Juni
Singen und Musizieren, PV OG Mdf
14:00 Uhr, Clubheim

Donnerstag, 23. Mai
6. Sternwanderung Gradnalm
08:00 Uhr, Abmarsch Kremsursprung

Samstag und Sonntag, 25. bis 26 Mai
„70+1 samma - feiern damma“  - Festumzug
17:30 Uhr, Weinzierler Festwiese - (siehe Seite 15)

Sonntag, 26. Mai Anmeldung unter 07582/60454 erbeten!

Gemma Bleaml schaun! 2. Orchideenwanderung
08:30 - 11:30 Uhr, Parkplatz Himmelreichbiotop

Sonntag, 26. Mai
EU-Wahl
Gemeinde Micheldorf lt. Kundmachung

Dienstag, 28. Mai
Bitt-Prozession
19:30 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Donnerstag, 30. Mai Anmeldung unter 07582/60454 erbeten!

Führung mit Vegetationsökologin, Leitner, MSc
09:00 - 11:00 Uhr, Parkplatz Himmelreichbiotop

Donnerstag, 30. Mai
08:00 Uhr, Chr. Himmelfahrt Gottesdienst, Pfarrkirche Micheldorf

09:30 Uhr, Erstkommunion, Pfarrkirche Micheldorf

Donnerstag, 30. Mai
Christi Himmelfahrt/Hl. Messe
09:45 Uhr, Pfarrkirche Heiligenkreuz

Samstag, 01. Juni Anmeldung unter 07582/60454 erbeten!

Gemma Bleaml schaun! 3. Orchideenwanderung
09:00 - 11:30 Uhr, Parkplatz Himmelreichbiotop

Sonntag, 02. Juni
Pfarrcafe
Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 2. Juni
„Dreierlei zum Sonntag“ , kulinarisches Angebot 
ab 12:00 Uhr, Info: www.schoen-menschen.at

Donnerstag, 6. Juni
Feuerpolizeiliche Überprüfung 
Laut Kundmachung

Freitag, 7. Juni
Radsternfahrt in Leonstein, PV OG Mdf
09:30 Uhr, Abfahrt Busgarage Weiermair

Sonntag, 09. Juni
Pfingstsonntag u. Guglhupfsonntag
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 09. Juni
Pfingsten Hl. Messe
10:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Montag, 10. Juni
Pfingstmontag Hl. Messe
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz
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Kies Garten von Fam. Lugerbauer;  Foto: Fam. 
Lugerbauer 

Montag, 10. Juni
Pfingstmontag Gottesdienst
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Mittwoch, 12. Juni
Seniorennachmittag der Pfarre
13:30 Uhr, Pfarre Micheldorf

Donnerstag, 13. Juni
Tagesausflug Wachau, PV OG Mdf
07:30 Uhr, Abf. Busg. Weiermair

Donnerstag, 13. + 27. Juni
Eltern bzw. Mutterberatung, 
09:00 Uhr, Bambergstr. 11, Kdf

Freitag, 14. Juni
Frischluftfilm in Schön 
19:00 Uhr, www.schoen-menschen.at

Samstag, 15. Juni
900 Jahre Kirchweihe, mit LMS
20:00 Uhr, Kirche St. Gregor, Kdf

Sonntag, 16. Juni 2019
Family Mass und Erstkommunion 
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 16. Juni 2019
Pfeifer & Geigentag
Nach dem Mittagessen, Georgenberg

Mittwoch, 19. Juni
Hintereggeralm, PV OG Mdf
08:00 Uhr, Abf. Busg. Weiermair

Donnerstag, 20. Juni
Fronleichnam
08:30 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Freitag, 21. Juni
Sonnwendfeier Georgenberg
19:30 Uhr, Georgenberg

Sonntag, 23. Juni
Fronleichnamszug u. Pfarrkaffee
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Tage der offenen Gartentür 
bei Fam. Lugerbauer am 
Sonntag, 5. Mai sowie  Sa, 
22. und So, 23. Juni  2019

Auch heuer lädt Familie 
Lugerbauer alle Gartenin-
teressierten ein, am So, 5. 
Mai sowie am Sa, 22. und  
So, 23. Juni 2019 von 9:00 
bis 17:00 Uhr durch ihren 
Garten zu spazieren, sich 
Anregungen zu holen und 
mit Gleichgesinnten Erfahrungen 
auszutauschen. Neben zahlrei-
chen Schattenstauden, Bienen-
pflanzen und anderen Stauden-
Raritäten locken Sitzplätze, der 
Teich, ein Glashaus, das Kiesbeet, 
Bauerngärten, Kräuter, Gemüse 
u.v.m. 
Unkostenbeitrag:  € 3.- pro Per-

son inkl. Getränk und Stärkung. 
Wie immer wird ein Sozialprojekt 
in der Region unterstützt.
Adresse: 
Fam. Lugerbauer, 
Grabenstraße 3, 
4563 Micheldorf; 
Tel. 07582 63566
Infos auf  www.geranium.at

Sonntag, den 26 Mai 2019, 
von 8.30-11.30 Uhr. 

Gemma Bleaml schaun! 
2. Orchideenwanderung 
durch den „Geschützten 

Landschaftsteil Himmelreich“ zu 
den früh blühenden Orchideen 
Besichtigt wird auch die 2001 versetzte 

Orchideenwiese und die seit 2017 revitalisierte 
REWE-Wiese (Brennnesselpreis 2017/18)

INFOS/Anmeldung: 
Konsulent Werner Bejv l  (Obmann), 

Landschaftspflegeverein „Bergma(n)dl“ 
Tel. 07582/60454, e-mail: bergmandl@gmx.at

Botanische Gruppenführungen (Wanderungen) in Micheldorf und 
Umgebung (Dauer ab 1,5  bis 3 Std.) sind von März bis Ende Juni sowie im 

Herbst auf Anfrage möglich..

Woche der 
Artenvielfalt 
18.-26. Mai

Donnerstag, 30 Mai 2019, 
von 9-11 Uhr. 

Spezialführung mit der 
Vegetationsökologin 

Claudia Leitner MSc 
durchs Himmelreichbiotop

(in Zusammenarbeit mit dem 
Naturschutzbund Oberösterreich).

 

Besichtigt wird auch die 2001 versetzte 
Orchideenwiese und die seit 2017 revitalisierte 

REWE-Wiese (Brennnesselpreis 2017/18) 

INFOS/Anmeldung: Konsulent Werner Bejv l  (Obmann), 
Landschaftspflegeverein „Bergma(n)dl“ 

Tel. 07582/60454, e-mail: bergmandl@gmx.at

Botanische Gruppenführungen (Wanderungen) in Micheldorf und 
Umgebung (Dauer ab 1,5  bis 3 Std.) sind von März bis Ende Juni sowie im 

Herbst auf Anfrage möglich..

Sonntag, den 26 Mai 2019, 
von 8.30-11.30 Uhr. 

Gemma Bleaml schaun! 
2. Orchideenwanderung 
durch den „Geschützten 

Landschaftsteil Himmelreich“ zu 
den früh blühenden Orchideen 
Besichtigt wird auch die 2001 versetzte 

Orchideenwiese und die seit 2017 revitalisierte 
REWE-Wiese (Brennnesselpreis 2017/18)

INFOS/Anmeldung: 
Konsulent Werner Bejv l  (Obmann), 

Landschaftspflegeverein „Bergma(n)dl“ 
Tel. 07582/60454, e-mail: bergmandl@gmx.at

Botanische Gruppenführungen (Wanderungen) in Micheldorf und 
Umgebung (Dauer ab 1,5  bis 3 Std.) sind von März bis Ende Juni sowie im 

Herbst auf Anfrage möglich..

Woche der 
Artenvielfalt 
18.-26. Mai

Jugendtaxi
Ihr wollt günstig und flexi-
bel abgeholt bzw. befördert 
werden? Achtet auf den Brief 
eurer Gemeinde, den ihr zum 
14. Geburtstag erhaltet. Mit 
diesem könnt ihr euch zum Ju-
gendtaxi anmelden und erhal-
tet dann eine Karte. Unter der 
Telefonnummer 0664/535 11 
42, zu den Betriebszeiten, ist 
dann eine Gruppenabholung 
möglich. Los geht‘s! Viel Spaß 
bei der sicheren Heimreise!
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Dabei sein ist Alles!

Am 01.03.2019 fanden die 47. 
Bezirks-Skimeisterschaften der 
Younion Bezirksgruppe Kirchdorf 
an der Krems statt. Die Gesamt-
leitung der Organisation wurde 
von Bezirksobfrau Roswitha Waas 
übernommen. Die Marktgemein-
de Micheldorf war aktiv mit neun 
Personen, trotz der nicht ganz so 
tollen Wetterlage, beteiligt. Die 
Marktgemeinde Micheldorf be-
dankt sich bei allen aktiven Teil-
nehmern, die Micheldorf würdig 
vertreten haben. 

Foto: pixabay.com

Adresse und weitere Infos
Bader-Moser-Str. 30
4563 Micheldorf 
Telefon: 0664/6145101
https://www.jcuv.at/micheldorf/
Öffnungszeiten
MO: Büro und Projekttag
DI bis FR: 15:00 - 20:00 Uhr
für 13 bis 20-jährige BesucherInnen 
bzw. nach Vereinbarung

Suchtmittel: ÖGJ-JUZ Micheldorf 
„Drüber reden statt tabuisieren!“ 
Unter diesem Motto veranstaltete 
die Jugendbetreuerin Sandra Scha-
ringer einen Abend zur Suchtauf-
klärung. Nicht das erste Mal. Diese 
Workshops stehen regelmäßig in 
den ÖGJ-Jugendzentren auf der 
Tagesordnung. Das Thema ist sen-
sibel aber wichtig. „Alkohol und 
Drogen sind leider immer eine Ge-
fährdung für Jugendliche. Darum 
veranstaltet das Jugendzentrum 
regelmäßig Seminare und Work-
shops, die dieses Thema behan-
deln. Der objektive Blickwinkel, in 
einer familiären Atmosphäre, er-
möglicht ein offenes und direktes 
Ansprechen. Die Jugendlichen re-
den offen über ihre Erfahrungen.“ 
erklärt Jugendbetreuerin Scharin-

ger. Für den Infoabend wurde ein 
externer Experte in das Jugend-
zentrum geladen, der die Jugendli-
chen über die Gefahren aufklärte. 
„Das Jugendzentrum ist nicht nur 
ein Treffpunkt in der Freizeit, wir 
bieten sinnvolle Angebote für die 
jungen Gäste. Die Angebote wer-
den sehr gerne und zahlreich an-
genommen, das freut mich sehr.“ 
Kooperation mit Experten
„Beim Thema Suchtprävention ar-
beiten wir intensiv mit Expertin-
nen und Experten zusammen. Bei 
diesem heiklen Thema möchten 
wir die bestmöglichen Ansprech-
partner für die Jugendlichen bie-
ten. Darüber hinaus bieten unse-
re ÖGJ-Jugendzentren zahlreiche 
sinnvolle Freizeitprogramme, be-

sonders rund um die Arbeitswelt 
der Jugendlichen,“ erläutert Kurt 
Winter, der Geschäftsführer des 
Trägervereins JCUV. Vergleichbare 
Workshops werden in den 15 ÖGJ-
Jugendzentren und dem Jugend-
café regelmäßig angeboten. 

#JUZ
#bin #dabei

Naturwerkstatt in Micheldorf 
Mein Name ist 
Lisa Huemer und 
ich habe am 20. 
April 2019 mei-
ne Naturwerk-
statt in Michel-
dorf eröffnet.
Gerne erfülle ich 
Ihnen Ihre floris-
tischen Wünsche.
Ich arbeite auf Bestellung für 
Hochzeiten, Firmenfeiern, Event-
dekorationen, Trauerbinderei, In-
nenraumdekorationen, Sträuße, 
Bepflanzungen, …

Naturwerkstatt Lisa Huemer
Hauptstraße 45
4563 Micheldorf
0676/4411781
www.naturwerkstatt-huemer.at
office@naturwerkstatt-huemer.at

Foto: Lisa Huemer
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Gold für die MMK Micheldorf – Konzertwertung 2019!

Am 06.04.2019 fand die Kon-
zertwertung des OÖ. Blasmusik-
verbandes Bezirk Kirchdorf im 
Freizeitpark Micheldorf statt. Die 
Marktmusikkapelle Micheldorf 
stellte sich in der Leistungsstufe C 
einer dreiköpfigen Fachjury unter 
dem Vorsitz von Landes- und Bun-
deskapellmeister Walter 
Rescheneder. Mit den Pflichtstück 
„Jahuii - sprach der Geist dreist“ 
von Alois Wimmer, dem Selbst-

wahlstück „Dawn of a 
New Day“ von James 
Swearingen sowie der 
„Buchstaben - Polka“ 
von J. Strauss erspielte 
die Kapelle stolze 90, 
40 Punkte. Der ausge-
zeichnete Erfolg wur-
de mit der Übergabe 
einer Goldmedaille 
nochmals unterstri-
chen.

Nach dieser intensiven 
Vorbereitung ist es im-
mer wieder schön mit-
zuerleben, welche kons-
tante Weiterentwicklung 
das gesamte Orchester 
durchläuft.
Die Marktgemeinde Mi-
cheldorf gratuliert den 
Musikerinnen und Mu-
sikern ganz herzlich!

Marktmusikkapelle Gruppe 2019; Foto:FOTOFRITZ

Gold für MV Weinzierl-Altpernstein – Konzertwertung 2019!
Das Konzertwertungsspiel im 
Rahmen der Bläsertage des 
Oberösterreichischen Blasmu-
sikverbandes Bezirk Kirchdorf/
Krems war für den Musikverein 
Weinzierl-Altpernstein wieder 
ein voller Erfolg. Der Musikverein 
stellte sich am 6. April im FZP Mi-
cheldorf den strengen Ohren der 
Bewertungs-Jury rund um Lan-
des- und Bundeskapellmeister 
Walter Rescheneder.
Dabei durften die Musikerinnen 
und Musiker des MV Weinzierl-
Altpernstein – wie auch im letz-
ten Jahr – eine Goldmedaille in 

der Leistungsstufe 
C bejubeln. Dies mit 
einer Gesamtpunk-
teanzahl von 90,5 
Punkten! Die Musi-
kerinnen und Musi-
ker sind besonders 
stolz auf dieses Er-
gebnis und bedan-
ken sich bei allen, die 
ihnen die Daumen 
gedrückt und mitge-
fiebert haben.
Musikverein Altpernstien-
Weinzierl Gruppe 2019; 
Foto:MV Weinzierl-Altpern-
stein, Fr. Anja Vorauer
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Der Verein für Schulpartnerschaft an der Volks- und Förderschule 
Micheldorf stellt sich vor
Der Elternverein der Volksschu-
le Micheldorf versteht sich als 
Sprachrohr für die Bedürfnis-
se und Wünsche der Eltern und 
SchülerInnen und ist bestrebt, 
den Kontakt zwischen der Direk-
tion, Lehrern, Eltern und Kindern 
zu vertiefen. Ein aktives und en-
gagiertes Team verstärkt den 
Vorstand im Schuljahr 2018/19. 
Die Mitglieder Daniela Stieglmair, 
Verena Freund, Sabrina Sperrer, 
Cornelia Scherleithner, Manuela 
Antensteiner, Liudmila Illicheva, 
Gerold Stoderegger und Mari-
anna Mateisz sind Mitglieder. 
Zusätzlich zum Vorstandsteam 
unterstützen zahlreiche Mütter 
und Väter unseren Verein aktiv 
mit Engagement in verschiede-
nen Veranstaltungen. Aber auch 
Elternpaare fördern den Eltern-
verein durch die Einzahlung des 
Mitgliedsbeitrages. Vielen Dank 
an alle Mitglieder, die den Verein 
finanziell und aktiv fördern.
In diesem Schuljahr haben die 
Kinder vom Elternverein zu Weih-

nachten Lebkuchen bekommen. 
Herzlichen Dank an Frau Susanne 
Götzinger für das Backen der Leb-
kuchen. 
Besonders erfreulich war, dass 
bereits zum ersten Schnee die 
neuen Rutschbretter für die Kin-
der bereit standen, diese wur-
den ebenfalls vom Elternverein 
angekauft. Am Faschingsdienstag 
gab es in der Schule köstliche Fa-
schingskrapfen, gesponsert von 
Gasthaus Rettenbacher, Firma 
Rika Blechkomponenten, Gast-

haus zum Schwarzen Grafen und 
Bäckerei Schwarz. Vielen Dank für 
die Unterstützung.
Bis Ende des Schuljahres gibt es 
noch viel zu tun im Elternverein: 
Der Spielplatz im Schulhof wird 
erweitert. Ein Bücherflohmarkt 
und das Sommerfest werden von 
den aktiven Eltern veranstaltet, 
und die Einnahmen kommen den 
Kindern der Volksschule Michel-
dorf zugute. Zur Verwirklichung 
der Ideen sind Sponsoren jeder-
zeit herzlich willkommen.

Quelle: http://www.veakaiser.de/

Öffentliche Bücherei Micheldorf
Lesetipp
„Rückwärtswalzer oder Die Ma-
nen der Familie Prischinger“
Rückwärtswalzer erzählt von ei-
ner Familie aus dem niederöster-
reichischen Waldviertel, von drei 
Schwestern, die ein Geheimnis 
wahren, von Bärenforschern, die 
die Zeit anhalten möchten, und 
von den Seelen der Verstorbe-
nen, die uns begleiten, ob wir 
wollen oder nicht. Als Onkel Willi 
stirbt, stehen der Drittel-Life-
Crisis geplagte Lorenz und seine 
drei Tanten vor einer Herausfor-
derung. Willi wollte immer…

Öffnungszeiten der 
Bücherei Micheldorf:
Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 18:00 Uhr

Vereinsmitglieder; Foto: Verein für Schulpartnerschaft

www.burgaltpernstein.at · burgaltpernstein@isk-austria.at · 0732 601 600 15

Kaufen Sie Burg-Bausteine!
Die Burg-Bausteine sichern die Zukunft der Burg Altpernstein.

Die Burg lebt!

www.burgaltpernstein.at · burgaltpernstein@isk-austria.at · 0732 601 600 15

Kaufen Sie Burg-Bausteine!
Die Burg-Bausteine sichern die Zukunft der Burg Altpernstein.

Die Burg lebt!

Die Renovierung der Burg Alt-
pernstein ist in vollem Gange 
und wird im Laufe des Sommers 
abgeschlossen sein. Wer die Sa-
nierung der Burg finanziell un-
terstützen möchte, kann dies mit 
dem Kauf von „Burg-Bausteinen“ 
tun. Wenn Sie Burg-Bausteine be-
stellen möchten oder weitere In-
formationen wünschen, wenden 
Sie sich an burgaltpernstein@
isk-austria.at, www.burgaltpern-
stein.at oder 0732/601600-15.
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Jubiläumsfest in Weinzierl „70+1 samma – feiern damma“ 
Von 25.-26. Mai findet heuer das Jubiläumsfest des Musikvereins Weinzierl-Altpernstein „70+1 samma - 
feiern damma“ auf der Weinzierler Festwiese statt.  

Unzählige Höhepunkte 
Das Jubiläumsfest startet am Samstag, den 25. Mai ab 17:30 Uhr mit einem Festumzug samt 
anschließendem Festakt am Festgelände in Weinzierl (gegenüber Weinzierlerhof). 
Befreundete Musikvereine aus nah und fern, ebenso wie viele Ehrengäste 
stellen sich als Gratulanten ein. Der gemeinsame Festakt mit Gesamtspiel 
aller teilnehmenden Kapellen bildet dann den feierlichen Abschluss 
des Festauftakts. 

Im Anschluss (ab 19:30) Uhr bringt das Brass Sextett „Men in 
Blech“, aus Steinbach am Ziehberg, das Publikum im Festzelt 
gemächlich in Stimmung. Den Hauptprogrammpunkt bildet dann 
ab 21:00 Uhr das böhmisch-mährische Blasmusikensemble 
„Brassaranka“; eine tolle Formation an jungen talentierten Musikern und 
zugleich der aktuell amtierende Europameister der Blasmusik EM 2018. 

In den Sonntag, 26. Mai 2019 wird dann ab 10:00 Uhr mit einer stimmungsvollen Festmesse im Zelt 
gestartet; dies mit musikalischer Umrahmung durch die Bauernkapelle Eberschwang. Ab 11:00 Uhr 
spielen dann die „Eberschwanger“, eine international erfolgreiche Musikkapelle aus dem Innviertel – 
u.a. Sieger des „Mitteleuropa Blasmusikfest in Optaija 2018“ – zu einem flotten Frühschoppen auf. 

Top Preise 
Nachmittags, um 14:00 Uhr wird es dann wieder spannend. Die Bausteinverlosung, welche der 
Finanzierung der anstehenden Umbauarbeiten im Musikheim dient, stellt einen weiteren Höhepunkt 
des Jubiläumsfestes dar. Zu gewinnen gibt es unzählige tolle Preise; die Hauptpreise sind ein 
Designkamin-Ofen, eine Luxus-Feier auf der Burg Altpernstein, ein Multifunktionsheizkörper,  
eine 4-Tage-Reise nach Venedig sowie eine Feier beim Jaga in der Krems (Location und Übernachtung). 
Sollten Sie noch Bausteine benötigen – kontaktieren Sie unsere MusikerInnen oder besuchen Sie eine 
unserer nächsten Veranstaltungen.  

Tolles Familienprogramm 
Den ganzen Sonntag über werden auch die Jüngsten bestens unterhalten. Neben Hüpfburg, Schießstand 
und Kinderschminken wird es auch ein Ketten-Karussell auf der Weinzierler-Festwiese geben.  
 
Alles in allem, ein tolles Programm für die ganze Familie! Kommen Sie vorbei und feiern Sie gemeinsam 
mit den MusikerInnen des MV Weinzierl-Altpernstein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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RegionalCaritas: Koordinatorin im Bezirk Kirchdorf stellt sich vor             
Johanna Tragler aus Micheldorf ist 
die Koordinatorin der RegionalCa-
ritas für den Bezirk Kirchdorf. Die 
RegionalCaritas ist vor Ort die ers-
te Anlaufstelle für alle Fragen zu 
Caritas-Einrichtungen, Möglich-
keiten des ehrenamtlichen Enga-
gements oder regionale Koopera-
tionen.
Die neue Regionalkoordinatorin 
der Caritas, Johanna Tragler, kennt 
als ausgebildete Lebens- und So-
zialberaterin die Bedürfnisse der 
Familien genauso wie die Her-
ausforderungen, mit denen die 
älteren und kranken Menschen 
und deren Angehörigen konfron-
tiert sind. „Es freut mich, dass ich 
mich beruflich verändern konnte 
und als Regionalkoordinatorin die 
Caritas in zwei Dekanaten mit ins-
gesamt 19 Pfarren vertreten, ver-
netzen und stärken kann“, sagt die 
dreifache Mutter, die seit 27 Jah-
ren verheiratet ist. 

Für die Bevölkerung ist sie erste 
Anlaufstelle für alle Fragen rund 
um die Caritas. Die RegionalCari-
tas vernetzt Hilfsangebote sowie 
Initiativen vor Ort und unterstützt 
die Pfarren in ihrer sozialen Ar-
beit. Darüber hinaus organisiert 
sie bei Interesse auch gerne Aus-
flüge zu Caritas-Standorte wie 
beispielsweise zu den Obdachlo-
seneinrichtungen in Linz. 
Sie informiert ebenso über die 
Möglichkeiten, sich in der Caritas 
freiwillig zu engagieren: „Derzeit 
bin ich auf der Suche nach Ehren-
amtlichen, die 2 Stunden in der 
Woche Zeit hätten, um bei Fami-
lien "Nachbarschaftshilfe" zu leis-
ten.“ „Ich bin gerne mit Menschen 
in Kontakt. Das gefällt mir in mei-
ner neuen Funktion besonders 
gut“, sagt Tragler, die sich in ihrer 
Freizeit gerne in der Natur be-
wegt, Gartenarbeit liebt und mit 
ihrer Familie Spaß bei verschie-

densten Karten- und 
Gesellschaftsspielen hat. 
Erreichbar ist Johanna Tragler von 
der RegionalCaritas Kirchdorf von 
Montag bis Donnerstag unter der 
Nummer 0676/8776-2015 
oder per Mail unter johanna.trag-
ler@caritas-linz.at 
Das Büro der RegionalCaritas ist 
in der Hausmanningerstr. 3/1 in 
Kirchdorf

BERTA stärkt Frauen 
Die Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle BERTA ist die regionale 
Anlaufstelle im Bezirk Kirchdorf für 
Frauen und Mädchen in allen Le-
benslagen. Seit 12 Jahren steht ein 
dreiköpfiges, multiprofessionelles 
Team bereit, welches Sie kosten-
los und vertraulich informiert und 
berät. BERTA ist es ein besonde-
res Anliegen, die Klientinnen in 
bewegten Lebenssituationen zu 
unterstützen und sie für ein eigen-
ständiges und selbstbestimmtes 
Leben zu stärken.
Das Angebot: Psychosoziale Bera-
tung, Unterstützung, Entlastungs-
gespräche und prozessorientiertes 
Coaching zu den vielfältigen The-
men, die Frauen und Mädchen be-
schäftigt. Zudem wird juristische 
Beratung zu den Themen Unter-
halt, Alimente, Obsorge, Erbrecht, 

S c h e i d u n g , 
etc. angebo-
ten. 
BERTA hat drei 
Ü b e r g a n g s -
w o h n p l ä t z e 
für drei Frau-
en mit jeweils 
zwei Kindern 
in zentraler Lage 
in Kirchdorf, wo Frauen aus ge-
sundheitlich belastenden bzw. 
krankmachenden Konflikt- und 
Beziehungssituationen ausstei-
gen können. Diese gut leistbaren 
Übergangswohnungen können bis 
zu maximal sechs Monate von den 
Frauen genutzt werden. 
Für nähere Informationen wenden 
Sie sich an:

Kontakt:

Frauen- und Mädchenberatungsstelle 
BERTA, Pfarrhofgasse 2, 4560 Kirchdorf, 
Tel. 07582 51767 Email: office@frauenbe-
ratung-kirchdorf.at; 
Facebook: Verein BERTA; www.frauenbe-
ratung-kirchdorf.at/wordpress
MO, DI, MI von 09 – 12 Uhr und 13 – 16 
, DO: 13 – 16 Uhr sowie nach Terminver-
einbarung

Mag.a Birgit Seelmaier, Manuela Leuschner, Martina Jawna, Foto: BERTA 
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Warum DU dich für diese freiwillige Tätigkeit entscheidest: 
 

Wenn DU gerne älteren Menschen Zeit schenken möchtest, ist eine freiwillige Mitarbeit 
im Besuchsdienst genau das Richtige für DICH! Durch die gemeinsamen Aktivitäten kannst 
DU rasch das Herz der Menschen erfreuen und Licht in den oftmals grauen Alltag bringen.  
 

Die Gewissheit, nicht alleine zu sein, jemanden zu haben der sich Zeit nimmt 
zum Vorlesen, Spazieren gehen oder einfach zum Plaudern, ist für die Betroffenen von 
großer Bedeutung und eine enorme Bereicherung.  
Zeit – Aufmerksamkeit – Abwechslung – neue Ideen – Freude 

 

      Welche Aufgaben erwarten DICH: 
- Gespräche und gemeinsame Spaziergänge 
- Begleitung bei Arztbesuchen oder Behördenwegen 
- Unterstützung bei Einkäufen und Freizeitgestaltung  
- Förderung von körperlicher und geistiger Aktivität  

und Motivation 
- Ansprechpartner in sozialen Angelegenheiten 
- Besuche im Krankenhaus und Unterstützung bei  

der Entlassung 
- Vermittlung von Gesundheits- und sozialen Diensten 

 

     DU bekommst: Gemeinschaft, Freude, Dankbarkeit, Selbstwert, Ausbildung und Einschulung, Dienstkleidung,  
      Versicherungsschutz, KM-Entschädigung,… 
 
Interesse? Wenn ja, dann freuen wir uns, DICH kennen zu lernen: 
 
Rotes Kreuz Kirchdorf, Monika Felbermayr, Krankenhausstraße 11, 4560 Kirchdorf,  
Tel.Nr. 07582/63581-24, e-mail: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at  

   Wir suchen DICH!  
   Wir brauchen DICH! 
   Wir vom BESUCHSDIENST 

  

     Was DU mitbringen sollst: 
- Zeit 
- Erfahrung und Freude im Umgang 

mit älteren Menschen 
- Verschwiegenheit 
- Bereitschaft zur Aus- und 

Weiterbildung 
 
 

 

    
 
 

DIE ÖSTERREICHISCHE JUSTIZ
STRAFVOLLZUG

Justizwache. Jetzt bewerben:  
www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung

Ein sicherer Job mit guten Verdienstmöglichkeiten
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hohen Anforderungen
Ein wichtiger Dienst für die Gesellschaft

Silofoliensammlung
Herbst 2019

Donnerstag, 17. Oktober 2019

Windischgarsten
Straßenmeisterei Kirchdorf, Außenstelle Windischgarsten

an B138 zwischen ASZ und Postverteilerzentrum

Donnerstag, 24. Oktober 2019

Leonstein
hinter Gasthaus Schlader

jeweils von 7:00 bis 11:00 Uhr

Anlieferung Folien: Trocken und Sauber

Anlieferung nur während der Sammelzeiten möglich! Illegales Abladen 
vorher und nachher ist verboten! Eine getrennte Annahme von Netzen 
(verpackt in den im ASZ sowie AWZ erhältlichen Säcken) ist an allen 
Standorten möglich!

110Liter Netze/Schnüresammelsack 
zum Unkostenpreis von EURO 5 bitte 
im ASZ/AWZ beziehen. !

 

NEU an der FACHSCHULE KLEINRAMING 

LWBFS KLEINRAMING, Mühlenweg 6, 4442 Kleinraming, web: www.ooe-fachschulen.at/kleinraming 

 

AUSBILDUNG zur  

FACH-SOZIALBETREUUNG  
(Schwerpunkt Altenarbeit) inkl. Pflegeassistent/in  
 
ab dem Schuljahr 2019/2020 möglich. 
Aufbauend auf dem Ausbildungsschwerpunkt Gesundheit und Soziale Berufe wird ein  
viertes Schuljahr angeboten, welches mit dem Beruf zum/zur Fach-Sozialbetreuer/in mit  
Schwerpunkt Altenarbeit inkl. Pflegeassistent/in abschließt. 
Weitere Ausbildungsmöglichkeiten: 
- Ausbildung Pflegefachassistenz 
- Studienberechtigungsprüfung - Bachelor Pflege 
 

Achtung: Der Einstieg in den 4. Jahrgang ist auch für jene Personen möglich, die die  
Ausbildung zur Heimhilfe abgeschlossen haben. 
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

Grassegger GmbH T +43 7582 61 267
Bader-Moser-Straße 17 F +43 7582 61 267 15
4563 Micheldorf www.remax.at

Peter Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 723

Egon Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 722

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 712

Johanna Graßegger
Associate
0 676 84 61 26 717

Fritz Lachmayr
Associate
0 676 84 61 26 719

Franz Haslhofer
Associate
0 676 84 61 26 714

Dagmar Hink
Offi  ce Assistant
0 7582 61 267

Ulrike Glatz
Associate
0 676 84 61 26 713

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - offi  ce@remax-kirchdorf.at

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2186

Neues Wohnhaus vom Elk im Sternpark
ca. 118m² Wohnfl äche, ca. 672m² Grundfl ., 
geschlossenes Verfahren!              HWB: 41/B

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4563 Micheldorf, Haus 1616/2175

gepfl egtes Wohnhaus im Zentrum
ca. 113m² Wfl , ca. 573m² Gfl , ca. 39m² Nfl , 
KP: € 194.000,-      HWB: 294/G; fGEE: 2,98/E

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4563 Micheldorf, Baugrund 1616/2178

ebener Baugrund im „Unteren Wienerweg“
ca. 900m² Grundfl äche
KP: € 111.572,-              zzgl. € 3.572,- Aufschl.

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 712

4563 Micheldorf, Baugrund 1616/2158

Baugrund im Dornröschenschlaf
ca. 1.082m² Grundfl äche
KP:€ 106.000,-           noch keine Aufschl. bez.                      

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4542 Nußbach, Haus 1616/2189

gepfl egtes Landhaus
ca. 133m² Wfl , ca. 869m² Gfl , ca. 70m² Nfl , 
Startpreis: € 295.000,-                    HWB: 86/C

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2165

Sternpark Grund mit „genea Bogenhaus“ 
ab ca. 140m² bis 180m² Wfl , ca. 923m² Gfl , 
Kaufpreis auf Anfrage!                     HWB: 30/B

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4565 Inzersdorf, Wohnung 1616/2117

Ohne großen Aufwand zu beziehen
ca. 70m² Wfl , Loggia, Kellerabteil, Abstellpl.
KP:  € 140.000,-                                  HWB: 53/C

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Wohnung 1616/2172

Pärchen Wohnung mit großer Sonnenterrasse 
ca. 70m² Wfl , NM 336,36 + BK 113,64 + HK 
70,83 + Ust 59,12 = GM € 580,-     HWB: 122/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

4643 Pettenbach, Haus 1616/2183

Den ganzen Tag die Sonne im Gesicht
ca. 176m² bis 271m² Wfl , ca. 1.176m² Gfl , 
KP:  € 330.000,-                                  HWB: 85/C

Musterhaus
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Werde Mobil!

Ob L17 oder doch erst mit 18 – du entscheidest, welche Führerscheinausbildung 
zu dir am besten passt. Du beginnst mit 15,5 oder startest klassisch mit 17,5. Unsere 
Youngsters können bereits mit 14 Jahren und 10 Monaten die Mopedführerscheinaus-
bildung starten.

„Vorsprung durch Wissen“!
Wir machen dich fit für den Verkehr! Unser Ziel ist dein Führerschein & deine Ausbil-

dung ist uns extrem wichtig. Egal ob Auto- oder Mopedführerschein. 
Unser 1. Sommerferienkurs startet am 08. Juli - schau auf unsere Homepage – da fin-
dest du alle Infos. Wir freuen uns auf euch!  
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Bezahlte Anzeige

Wussten Sie 
dass, unsere 
Gärtnerei das 
ganze Jahr über 

ein Sortiment an 
unterschiedlichen 

Pflanzen wie z.B. hei-
mische Sträucher, Bäume und anderes mehr für Sie 
bereithält? Auch Dienstleistungen wie die Pflege 
Ihres Gartens oder Grabpflege bieten unsere pro-
fessionellen Mitarbeiter mit ihrem Team an. Mehr 
darüber und weitere Informationen über unsere An-
gebote  finden Sie ganz 
einfach: unter 
www.schoen-menschen.at

Menschen mit kognitiven und  
Mehrfachbeeinträchtigungen 
haben in Schön die Möglichkeit, ihren ganz persön-
lichen Fähigkeiten entsprechend Beschäftigung zu 
finden. Zum Beispiel in der integrativ geführten 

Gärtnerei schön&bunt. Die ge-
meinsame Arbeit macht 

Spaß, sie unterstützt das 
Selbstbewusstsein und 
sie trägt Blüten und 

Früchte. 

SCHAU-FENSTER IN DIE 
SCHÖN

schön&bunt 
- integrative 

Gärtnerei 

Real- Service für oberösterreichische Sparkassen Realitätenvermittlungsges.m.b.H

Astrid Sattlberger, Immobilienmaklerin

M  +43  664 818 09 38

www.sreal.at

Dieses große Geschäftslokal/Praxis/Büro liegt im 
Zentrum von Micheldorf, befindet sich im Erdge-
schoss und bietet 3 große Räume. Es sind Anschlüs-
se für eine Küchenzeile vorhanden. Parkplätze und 
eine Bushaltestelle sind vor dem Gebäude. Der 
angegebene Mietpreis beinhaltet bereits Betriebs-
und Heizkosten. Die Kaution beträgt € 3.600.00. 
Provisionsfrei! Vereinbaren Sie schnell einen Be-
sichtigungstermin!
Gesamtkosten inkl. BK und  Heizung € 1.295,72, 
HWB: 154,4 kWh/m²a

Schön f.bes. MenschenProvisionsfrei!
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Amtliche Termine:
Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 09.05.19 und 
13.06.19, 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal Marktgemeindeamt

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Rohrauer oder Fr. 
Humer unter: Tel. 07582/612 50 
- 22; Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Tel. 07582/612 50 - 25
07.05. und 04.06.2019
Tel. Anmeldung erbeten 

Gratulation 
zum 80. Geburtstag
Rosina Ortner
Martha Geisberger
Waltraud Weiß
Eduard Fiala

zum 90. Geburtstag
Walpurga Zinganel
Josefine Laher
Hermine Hopfer
Theresia Steiden
Friederika Kastberger

zum 91. Geburtstag
Margarete Lattner
Rosa Tretter

zum 92. Geburtstag
Theresia Deutsch
Maria Depner
Josef Sperrer

zum 93. Geburtstag
Theresia Hauser
Theresia Sperrer

zum 94. Geburtstag
Friederike Steinmaurer

zum 95. Geburtstag
Gertrude Oberndorfinger

zum 97. Geburtstag
Maria Hauser

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: Markt-
gemeinde Micheldorf, Rathausplatz 1, 4563 
Micheldorf in Oberösterreich Redaktion: 
Marktgemeinde Micheldorf,  Tel. (07582) 
612 50-19,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at

Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, privat,  
Klaus Mitterhauser, pixabay.com & na-
mentl. gek.; https://qr1.at;
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iS einer besseren Lesbarkeit der Texte 
werden weitgehend geschlechtsneutrale 
Bezeichnungen verwendet. 
Redaktionsschluss: 
Ausgabe Juli/August 2019 
Freitag, 31. Mai 2019

Entsorgungsplan Mai und Juni 2019:
Mai
02: R2, B; 
08: W;
09: B; 

16: R, B; 
22: O;
23: B;

29: K;
31: B, G;

	
Juni
01: R2;
05: W;
13: R,B;

19: O;
21: B;
26: K;

27: R2, B;
Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll

R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112; Rettung: 144; FF: 122; 
Polizei: 133; Bergrettungsnotruf: 140; 
Hausärztlicher Notdienst: 141; 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43;
ASZ Micheldorf: 0505 409 4563
Kinderschutzzentrum WIGWAM: 
07582/51 073; 			 

Mobiler Familiendienst (Caritas) 
07582/64570;
Medizinische Beratung Telefon 1450;
Behindertenberatung Tel.: 0732/656361

Geschenksideen
Die Chroniken der Marktgemein-
de Micheldorf liegen in zwei Aus-

gaben im Ge-
m e i n d e a m t 
oder der Tra-
fik Gösweiner 
zu 15 € bzw. 
25 € auf.

MICHELDORF IN OÖ
1993 bis 2017

„Fast ein Vierteljahrhundert“

Herbert Ehrenbrandner
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 Foto:Konsulent Werner Bejvl (Obmann)

In Micheldorf liegt der Lehr- und 
Wanderweg durch das Himmel-
reichbiotop. Michi und Michi wa-
ren kreativ und haben bei einer  
Orchideenwanderung ein Foto 
gemacht und daraus ein Puzzle 
angefertigt. Nun haben sie das 
Puzzle vor sich liegen. 
Findest du die Orchidee? 
Du hast Sie gefunden? 

Komm doch mit deinem Ergeb-
nis am 26. Mai 2019 um 08:30 
zur nächsten Orchiedeenwande-
rung. 


